
Der gefeierte Verfaſſer ſchilder un ergreifenden Zügen und mit lebens⸗
＋ ahrhei die ale und das Wirken einer frommen, katholiſchenErzieherin. Die Erzählung nimmt mit Recht einen hervorragenden Platz m der
neueren katholiſchen Belletriſtik en Der Verfaſſer hat dieſe „Erinnerung Qn ein
El  es  7 Gott und der Tugend geweihtes Leben“ beſtimmt für alle jene, „denen
Gottes Wege heilig ſind, für Eltern und Kinder, Arme und Reiche“; und
gewiſs, ſie alle verden darin Belehrung und edle rholung finden. Es iſt
ù wünſchen, daſs auch dieſe ſiebente Auflage, die ſehr freundlich ausgeſtattet iſt,recht weite Verbreitung finden und reichen en ſtiften möge
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ranzöſiſchen überſetzt und vermehrt durch einen Anhang:
„Kloſterleben uvn der Welt“ von Dir Jakob eu, Profeſſor
am Prieſterſeminar zu Trier. Zweite Auflage Approbation de
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e me ſich m der Gegenwart Materialismus und Haſchen nach irdiſchem

Genu ausbreiten, E nothwendiger iſt es andererſeits recht eindringlich auf
die Schönheit und Liebenswürdigkeit der Tugend hinzuweiſen. Das vorliegende
Buch dient eben 3u dieſem wecke; Cs vill ſeine Leſer begeiſtern für eine der
herrlichſten Tugenden, die Jungfräulichkeit. Der Verfaſſer, emn berühmter fran⸗
öſiſcher aſcetiſcher Schriftſteller, geht QAus von dem Worte des Heilandes: •7
gibt ſolche, welche freiwillig der Ehe entſagen 68 Himmelreiches willen“
und 5„wWwer S faſſen kann, der C5“ Um eine gute, gewichtige Grundlage
für ſeine trefflichen Ausführungen 3u aben, ſich vor aAallem darauf, was
ott elbſt, die irche, die Väter und Lehrer der 1⁵ über die Jung
fräulichkeit ſagen; ierauf erſt ſchilder m anziehender Weiſe da Weſen, die
innere Schönheit, das erhabene Vorrecht und den ohn dieſer himmliſchen Tugend.
V  luch der vielen Gegner und threr Einwände wir nicht vergeſſen und ſie verden
trefflich widerlegt und Schweigen gebracht.

Im folgenden ird dann die Jungfräulichkeit nach allen Geſichtspunkten
mn gründlicher Weiſe 2  * Dte un einige beiſpielsweiſe angeführte Ueber
chriften von Capiteln zeigen ollen Die Jungfräulichkeit im Kloſter, die Jung
fräulichkeit un der Welt, der Einfluſs der Jungfrauen auf die menſ Ge
ellſchaft, die ugen und die thörichten Jungfrauen U. Recht wertvo iſt
der Ueberſetzer rofeſſor Dr cker beigegebene Anhang „Kloſterleben m der
elt“, un welchem der erfahrene Geiſtesmann en mnm der Welt lebenden Jung
frauen die beſten Rathſchläge, Fingerzeige und Mittel die Hand gibt, auf
daſs ſie in Ahrheit den klugen Jungfrauen des Evangeliums gleichen.

Das Buch, das der bei Herder erſchienenen aſeetiſchen Bibliothek eingereiht
iſt, kann beſtens mpfohlen werden; Ordensperſonen, Beichtväter, Jünglings⸗
und Jungfrauenvereine verden für ſich und andere großen geiſtigen Utze
daraus chöpfen
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